
       Die Reise nach Amrum und zurück 

 
Wir haben uns bei Gleis 9 in Hamburg-Altona getroffen. Der 

Zug sollte um 9:01 Uhr abfahren, aber er hatte 20 Minuten 

Verspätung, weil es eine Baustelle zwischen Glückstadt und 

Elmshorn gab. Als der Zug der NOB (Nordostseebahn) kam, 

haben wir uns von den Eltern verabschiedet und sind 

eingestiegen. Ein Piepton kam, rote Lichter über den Türen 

blinkten und die Türen gingen zu. Der Zug fuhr los, wir winkten 

den Eltern zu und verließen den Bahnhof. Ich sah die 

abgestellten S-Bahnwagen. Als wir in Niebüll auf Gleis 3 

ankamen, dachten einige von uns, dass unser Anschlusszug auf 

Gleis 4 abfährt, aber das war nicht so. Auf Gleis 4 stand ein Zug 

nach Dänemark.  

 

Wir mussten die 

Treppe runter und 

dann mit dem Aufzug 

wieder hoch. Deniz 

(und alle anderen!) 

hatte aus Versehen 

die Treppe genommen 

und die Rollen von 

seinem Koffer sind 

leider abgebrochen. 

Deniz hat danach die 

Rollen so getragen, dass es aussah als hätte er ein Minigewicht 

in der Hand. Jeder ist dann mit seinem Gepäck zum Bummelzug 

„Niebüll-Dagebüll“ gegangen. Der Zug heißt NEG. 



In Dagebüll haben wir den 

Gepäckwagen Nr. 2  bekommen.  

 

Mit der Fähre „Schleswig-

Holstein“ sind wir dann direkt 

nach Amrum gefahren. 

Anschließend fuhren wir mit 

dem Sonderbus nach Ban 

Horn.  

Zurück dasselbe, bloß mit 

einer anderen Fähre. 

 

 
Tim 


